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Pressemitteilung

GRASSI Museum für Angewandte Kunst zeigt 69 von Andy Warhol gestaltete Platten-Cover 

Andy Warhol gestaltete seit Ende der 1940er Jahre Platten-Cover. Das Leipziger GRASSI Museum für Angewandte Kunst erhielt jetzt als Leihgabe insgesamt 69 von Andy Warhol gestaltete Platten-Cover: Von Covern aus seiner frühen Schaffensphase bis hin zu den bekannten Covern für Bands wie The Rolling Stones, The Velvet Underground, The Smith oder Rockbird.

Andy Warhol (1928–1987), einer der bekanntesten Künstler der Pop Art, hatte gerade sein Studium der Gebrauchsgrafik beendet, als er 1949 nach New York ging und sein erstes Albumcover für Columbia Records entwarf. Daraus entwickelte sich eine lebenslange Zusammenarbeit. Der junge, noch unbekannte Warhol sah in der Gestaltung von Platten-Covern eine ideale Möglichkeit, seine Kunst und seinen Namen zu etablieren. So ging er auf Plattenfirmen zu und bot seine künstlerischen Dienste an.  Das Cover „A Program of Mexican Music“ war eine seiner frühesten professionellen Arbeiten. Bis zu seinem Tod 1987 entwarf Warhol meist in enger Zusammenarbeit mit den Musikern etwa 50 weitere, oft durch reiches Begleitmaterial ergänzte Plattencover, von denen jene für The Rolling Stones und The Velvet Underground Kultstatus erlangten. Früher in der Kunstwelt nur am Rande wahrgenommen, finden Künstlerentwürfe für die Schallplattenindustrie wie andere „angewandte“ Werke auch, zunehmend Eingang in Museen und Galerien. Die hier präsentierte nahezu komplette Reihe aller von Andy Warhol entworfenen Plattencover bietet die einzigartige Möglichkeit, in komprimierter Form seine gesamte künstlerische Entwicklung von den Anfängen bis zum Star der Pop Art nachzuzeichnen. 

Das Museum dankt dem Kölner Galeristen Klaus Benden für die freundliche Vermittlung der Leihgabe aus der Sammlung Barbara und Jürgen Lebek. Die Firmenzentrale ihres Modeunternehmens in Bad Marienberg beherbergt eine ebenso hochkarätige wie umfangreiche Sammlung amerikanischer Pop Art.
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